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Ihre	Bewerbungsunterlagen	mit	beglaubigter	Zeug-
niskopie	und	hausärztlichem	Attest	richten	Sie	bitte	
an	folgende	Adresse:	

 Berufsausbildungszentrum
 Altenpfl egeschule Selbelang
	 Dorfstraße	8	–	10	·	14641	Selbelang

 Tel:  033237	88	227
 Fax: 033237	89	005

	 E-Mail:	info@agp-havelland.de

 Ansprechpartnerinnen:
	 Frau	Rummler,	Schulleiterin
	 Frau	Boldt,	Sekretariat

 Geschäftszeiten:
	 Mo	–	Do:	7:00	–	16:00	Uhr
												 											Fr:	7:00	–	15:00	Uhr



Theoretische Ausbildung: 
	 Ausbildungszentrum Gesundheit 
	 und Pflege Havelland GmbH
	 Berufsausbildungszentrum
	 Altenpflegeschule Selbelang
	 Dorfstraße 8 – 10 · 14641 Selbelang

	 Unterricht von 08:00 - 15:00 Uhr

Praktische Ausbildung:
	 Pflegeeinrichtungen 
	 im Landkreis Havelland
	 Die Unterrichtszeiten der praktischen Ausbildung
	 richten sich nach den Plänen der jeweiligen Ausbil-
	 dungseinrichtung.

Ausbildungsumfang:
	 1.737 Gesamtstunden:	                          
	   960 Praktische Ausbildungsstunden	   
	   777 Theoretischer und praktischer Unterricht	
	 Die Stundenangaben können nach Abschluss der Feinplanung 
	 leicht variieren, insbesondere im praktischen Teil.

Zugangsvoraussetzungen:

	 Gesundheitliche und persönliche Eignung

	 Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache

	 Berufsbildungsreife oder gleichgestellter Abschluss

Ausbildungsumfang · Voraussetzungen

1.	 Aufgaben in der Altenpflege

a.	 Theoretische Grundlagen in das altenpflegerische 	
	 Handeln einbeziehen

b.	 Mithilfe bei der Planung, Durchführung, 
	 Dokumentation und Evaluation der Pflege 
	 alter Menschen

c.	 Mithilfe bei der personen- und situations-
	 bezogenen Pflege alter Menschen

d.	 Grundlagen der Kommunikation und 
	 Gesprächsführun

e.	 Mithilfe bei der medizinischen Diagnostik 
	 und Therapie

2.	 Mithilfe bei der Unterstützung alter Menschen 

a.	 Ihre Lebenswelten und sozialen Netzwerke 
	 beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen

b.	 Mithilfe bei der Wohnraum- und Wohnumfeld-	
	 gestaltung 

c.	 Mithilfe bei der Tagesgestaltung und bei 	 	
	 selbst organisierten Aktivitäten

Ausbildungsinhalte

3.	 Rechtliche Rahmenbedingungen 
	 der altenpflegerischen Arbeit kennen und 
	 berücksichtigen

4.	 Altenpflege als Beruf

a.	 Berufliches Selbstverständnis entwickeln

b.	 Lernen lernen

c.	 Berufstypische Probleme erkennen und 
	 bewältigen

d.	 Persönliche Gesundheitsförderung

5.	 Fachpraktische Ausbildung 
	 in den Altenpflege-Einrichtungen
	 im Landkreis

Sie schließen Ihre Ausbildung mit einer gesetzlich ge-
schützten Berufsbezeichnung ab.
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, bei Eignung 
eine um 1 Jahr verkürzte Ausbildung (über 2 Jahre) 
zum/zur examinierten Altenpfleger/in anzuschließen.


